
Postgebühr bar bezahlt
Amtliche Mitteilung

ER 1999

Hitte Hatte r Gewinnspi'el-
in Kooperation mit

,oD,es T|Vöste"
spiel-BoX dafiir auf-
gestellt. Zu gewinnen
gibt es einen riesigen
Geschenkskorb, ge-
spendet von ,,Der
Wörle". Wir danken
Marcus Wörle ftir die
spontane Zusagel
Auch das ist Nahver-
sorgung. (örg)
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Beim heurigen Landeswett-
bewerb der Lehrlinge konn-
ten auch die Tanenzer Lehr-
linge hervonagende Leistun-
gen erbringen. Herausragend
dabei noch Andreas Kle-
&l{, der Landessieger in
seinem Fach Kraftfahrzeug-
mechaniker wurde.
Nachstehend die anderen
prämierten Lehrlinge:

2.Platzz
Markus Neuner - Tischler
3.Platz
Rene Engensteiner - Schlos-
ser
Großes Leistungsabzei-
chen:
Melanie Auer, Friseurin
Roland Prantl, Maurer
Stefan Resch, Schlosser

Herzliche Gratulation unse-
ren ausgezeichneten Lehrlin-
gen. (ag)

Die Schützengilde führte unlängst das 7.
Dorßchießen durch. Es nahmen 33 Mann-
schaften und ,,nur" 9l Einzelschützen
(1995 noch l2l !) daran teil. Dass auch un-
geübte Schützen erfolgreich sein können,
bewies Martina Ritter, die überhaupt das
erste mal schoss und gleich die Damen-
klasse gewinnen konnte!

Die Ersebnisse:
Einzelwertung:
Junqschützen: l. Berghammer Sandra 2.
Krabacher Christian 3. Baumann Thomas
Jugend: l. Gastl Andreas 2. Neuner Mar-
kus 3. Zoller Harald Damen: l. Ritter
Martina 2. Konrad Sabine 3. Huber Margit
Herren: l. Köll Gerhard 2. Baumann
Gottfried 3. Ruetz Norbert Senioren: l.
Huber Friedrich 2. Fischer Hermann 3.
Happacher Robert Gäste: l. Haas Simone
2. Jaritz Günther
Tiefschuss: l. Engensteiner Burkhard 2.
Gastl Dietmar 3. Happacher Manfred
Jux-Scheibe: 1. Fürstauer Elke 2. Tie-
fenbrunner Lina 3. Happacher Peter

Mannschaftswertung:
1. Feuerwehr Obtarrenz I (Greuter Al-
bert, Köll Gerhard, Ruetz Norbert, Tie-
fenbrunner Herbert) 2. Schützenkompa-
nie I (Deutschmann Daniel, Eder Friedl,
Gastl Dietmar, Zoller Ralf ) 3. Bistro-
Kicker I (Grüner Markus, Kofler Thomas,
Ruetz Klaus, Tiefenbrunner Manfred)

Die vollständigen Ergebnisse sind im
Schießlokal und im Schaukasten bei der
Kirche ausgehängt.

Die Preisverteilung findet am Don-
nerstas, den 16.12.1999 im Gasthof
Sonne (rrBarger'5) statt. Beginn um
20.00 Uhr! (mac)
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lchen Sitzungen und Gesprächen

I die Möglichkeiten der Dorferneue-

lrungen ausgelotet. Die Veranstal-

Itungen stießen auf ein positives E-

lcho und bestärkten die Kernteams

lin ihrer Arbeit. Mit dem Sommer

lentstand eine große Pause, auf wel-

lche im Herbst neue konkrete Pro-

ljektgespräche folgten. Die Kern-
'teams erfuhren aber auch, dass es
gar nicht so einfach ist, aus einer
hervorragenden Idee ein ebensol-
ches, einreichbares Projekt zrt
erstellen. Dankbar wäre man nicht
nur für Anregungen von außen,
sondern fiir direkte Übernahme von
Verantwortung für ein Projekt,
welches dem Land präsentiert wer-
den muss:

Förderansuchen

Projektträger, 
i

Projektbeschreibung, Pläne, 
I

Kostenvoranschläge/ -l
schätzungen, Finanzierungsplan, 

IFörderungen... 
I

I

700.000 Schilling 
I

I

1999 machte sich der Beitritt zurl
Dorferneuerung Tirol auch in fi- 

|

nanzieller Hinsicht mehr als be- |zahlt: 
I

Bisher konnten fiir Pfarrheim, I

Messles Mühle und den GH Sonne I

mehr als 700.000 Schilling aes I

Landes Tirol fiir unser Dorf ver- |

bucht werden. Neue Ideen stehen I

schon in den Startlöchern. Ftir das I

kommende Jahr hat man sich eini- |

ges vorgenommen, die Hitte Hatte 
I

wird berichten. (örg) 
|
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Nach der Lehre arbeitslos, was nun?

Immer mehr Jugendliche wissen nach Been-
digung ihrer Lehre nicht, wo sie das Geld für
ihren Lebensunterhalt hemehmen sollen. Ei-
ne Initiative der Bundesregierung geht nun-
mehr gezielt mit Schaffung neuer Lehrstel-
len, diversen Förderungen und gezielten In-
formationen auf das Thema der Jugendbe-
schäftigungslosigkeit ein. Das Arbeitsmarkt-
service (AMS) ist eine der ersten Anlaußtel-
len für arbeitslose Jugendliche.

Was wird geboten?
Tipps bei der Arbeitssuche:

Hier werden professionell und kostenlos die
optimalen Informationen über deine Be-
rufsaussichten ausgearbeitet. Du erhältst auf
Anfrage oder durch Abruf der Intemetseite
des AMS (www.ams.or.at.) eine Auswahl an
freien Jobs, die für jemanden deiner Bildung
und Qualifrkation ideal sind. Ein eigens in
Sachen Jugendarbeitslosigkeit geschulter
Berater des AMS steht dir dabei mit Rat und
Tat zur Seite.

Schulung und Weiterbildung:

Ist es in deinem gelemten Beruf
aussichtslos, einen Job zu finden,
informiert dich das AMS neben
Möglichkeiten der Weiterbildung
auch über verschiedene Schu-
lungsthemen, die du dir selber
auswählen kannst. Die Kosten
dafür werden nur teilweise getra-
gen - aber immerhin ist dein
Beitrag eine Investition in dei-
ne Zukunft!

Arbeitslosengeld:

Wesentlich ist auch, dass du
gewisse Zeit nach Beendigung
deiner Lehre Anspruch auf Ar-
beitslosengeld hast. Danach be-
steht Anspruch auf Notstands-
hilfe. Dies hilft, Zeit zu über-
bnicken, bis der passende Job
gefunden ist. ln dieser Zeit bist
du übrigens auch voll versi-
chert! (sudl)

Das konnten sich Alisa Fröhlich,
Ines Schnegg und Johanna Vö-
gele am 30.10.99 im Mieminger
Gemeindesaal bei der Sumsi-
Junior Playback-Show. Nach-
dem sich die 3 mutigen Mädchen
beim Raiffeisenclub in Tarrenz
angemeldet hatten, liefen die
Vorbereitungen auf Hochtouren.
Mit Kostüm und Make-up wur-
den die Mütter beauftragt. Bei
Choreographie und Tanz suchten
sich die,,Jungstars" professionel-
le Hilfe bei Carmen Schlieren-
zauer lLadys-Gym. Der Aufwand
hatte sich gelohnt. Die drei be-
geisterten neben noch 14 teilneh-
menden Gruppen die 300 Besu-
cher und die strenge Jury. Den
vielen Gratulanten schließe auch
ich mich an und sage:

TTBRAVO Mädl's"
Raiffeisenclub in Tarrenz
Clubbetreuerin: Simone Haas

Stiä?eirs,liö'fs :

I merlg es geaht wieder aufWeihnächtana\
Voftei isch's mit Gemietlichkeit und Ruah.

Alls frng wieder an zum louf4
Als gabs nächsch's Jätrnix mia zu'koufa.

Nenngeld:
Schüler (bis 12J)
Jugend (bis 16J)
Erwachsene
Mannschaften

Auf zahlreiche Beteiligung auch von
Zusehern freut sich der Veranstalter!!

zur Kinderlähmungsschluck-
impfung - Polio für Kleinkinder
und Erwachsene und Möglich-
keit nx Impflückenschließung
für sämtliche Kinderimpfu ngen

am Dienstag, den 30. Novem-

ber 1999 um 09.30 Uhr im
MZGlSeminarraum Tarrenz

Bei dieser Gelegenheit besteht
die Möglichkeit Impflücken für
sämtliche Kinderimpfungen
(Masern-Mumps-Röteln, Diph-
therie-Tetanus-Pertuss is-
Haemophilus influenza b, Diph-
theri e-Tetanus-Pertussi s-
Haemophilus influenza b+Polio
und Hepatitis B) zu schließen.

Abschließend wird aufmerksam
gemacht, dass natürlich jeder Er-
wachsene bei der Impfung teil-
nehmen kann (Impfkostenbeitrag
für Erwachsene ab dem 21. Le-
bensjahr: S 30,-- Polio oral, S

100,-- Polio salk, S 70,-- Diph-
theri e-Tetanus Auffri schung).
Zur Impfung ist der Impfpass
mitzubringen.
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Nikolaus
der Jungbauernschaff/
Landjugend Tarrenz

Die Jungbauern organisieren auch
heuer wieder einen Nikolaus der
auf Vorbestellung kommt. Kram-
pusse kommen wenn gewünscht
auch mit ins Haus.
Meldungen bitte unter Tag bei
Martina Ritter Tel. 63352-74 und
abends unter Tel. 68104 Kilian
Tangl.

&_,
E3 IE}T-TOTHEK-T-A>-r-e/-t --

BUCHDES MONATS

Gerade richtig zum Wintereinbruch haben
wir wieder einige neue Bücher wie zum
Beispiel das lustige Bilderbuch ,,Zilly im
Winter": Die Zauberin Zilly und ihr Kater
Zinguo mögen den Winter eigentlich gar
nicht. Und so versuchen sie den Winter aus-
zuticlsen. Wie sie das machen und ob es

ihnen gelingt, findet ihr am besten selber
'raus !lAm Freitag, den l7.Dezember1999
von 14.30-16.30 veranstalten wir wieder
einen Kindemachmittag unter dem Motto:

ADVENT IN DER BIBLIOTIIEI(

Wir freuen uns über alle Kinder zwischen 4
und l0 Jahre, die Lust haben mit uns zu le-
sen und zu basteln. Unkostenbeihag: S 15,-

SONNTAG.5.12:
Es laufen die ,,kluanen" Krampeler
(bis 16 J.);
Beginn: 19.00 Uhr.
Bei den ,,Kluanen" wird NICHT
g'ruasselt!
MONTAG.6.12.:
Beginn: 20.00 Uh.
Anmeldungen bei:
Tangl Kilian Tel. 68104;
Flür Andreas T el. 67 445;
(Mindestalter 16 Jahre!)
ACHTUNG Zuschauer!: Bitte
unbedingt alte Kleidung anziehen,
weil,,G'RUASSELT weard"!
P.S.: Für Speis und Trank ist wie
immer gesorgt! (mac)

Einstimmung
auf den
Advent

Der Theaterverein Tar-
renz und die Wirtsleute
Elisabeth und Gottfried
Baumann - Gasthof Son-
ne erlauben sich, alle Se-
nioren zu einem gemütli-
chen Nachmittag einzula-
den.

Es gibt Kaffee, Kuchen
und Glühwein; auch für
Unterhaltung ist gesorgt.

Samstag,
27.ll.lggg

um L4.00 Uhr
im Theater- und
Kulturstadl beim

Barger

Auf Euer Kommen freu-
en sich der Theaterver-
ein und die Wirtsleute
Elisabeth und Gottfried
Baumann! (sudl)

Fasnachtsbuch als
Weihnachts geschenks ide e

Die Geschenksidee zu Weihnach-
ten: das umfangreich gestaltete
Fasnachtsbuch, welches einen Ein-
blick in Brauchtum, Geschichte der
Fasnacht und Leute von Tarrenz
und Umgebung vermittelt. In ei-
nem attraktiven Geschenkskarton
verpackt.

Kosten: S 350,--

Verkaußstellen: Gasthof Sonne,
Gasthof Gurgltaler Hof, Touris-
musverban d T an enz,,,Der Wörle",
Bäckerei Eder.
(Alfred Lang)

3342 Sruruogru -
Erru rueuEs PRoBELoKAL!

12. Nov., 20.00 Uhr: erste Probe im neuen
Lokal: Gespannt lauschten die Musikantlnnen,
ob Schall und Hall auch richtig berechnet wur-
den. Der Kapellmeister und seine Musiker
zeigten sich mit dem Ergebnis in höchstem
Maß zufrieden.

3342 Stunden
Voraussetzung für den Bau war die Zusage
und Finanzierung der Gemeinde, sowie die Ar-
beitsschichten der Musikantlnnen. Baubeginn
war der 10. Mai. Bis zum 12. November leiste-
ten die Mitglieder und zahlreiche ,,
nichtmusikantische" freiwillige Helfer 3.246
Arbeisstunden - oft noch zu unchristlichen
Zeiten. Ein Detail: 9 Musikanten kamen auf
über 100 Stunden. ln der letzten Woche wur-
den noch einmal die letzten Kräfte zur Fertig-
stellung mobilisiert, erst eine Stunde vor Pro-
benbeginn verließ der letzte Tischler das Lo-
kal... Ganz fertig ist es noch nicht, weil auch
im bestehenden Trakt vieles emeuert wurde.
Deshalb wird die Eröffrrung ins nächste Jahr
verschoben.

Danke!
Die Musikkapelle bedankt sich bei der Ge-
meinde und allen Helfem, die zu diesem Werk
beigetragen haben, insbesondere den zahlrei-
chen Bausteinspendem ein herzliches Vergelt' s

Gott! Ohne die Tanenzer Bevölkerung wäre
dieser Bau nicht mOglich gewesen. (örg)

Kinderkrabb elstub e Tan enz
Mütter gesucht

Mütter werden noch gesucht fiir die
Betreuung von Kleinkindern, jeden
Freitag, an Schultagen.
Ort: Pfanheim Tarrenz
Zeit:Etwa 8.00 - 11.30 Uhr
Die Betreuung an einem Vormittag
erfolgt zu dritt. Etwa I mal pro
Monat wäre der Einsatz.
Meldungen an Vbgm. Eva Keplin-
ger Tel. 61321 oder bei Alfred
Lang Tel. 62186.
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Jahresnickblick der Musi elle Tarreru 1998t199
Mit der Jahreshauptversammlung, am
5.11. konnten die Mitglieder der MK
Tanenz wieder auf ein sehr arbeitsrei-
ches Musikj ahr 1998/99 zurückblicken.
Neben den üblichen Verpflichtungen
war der Bau eines neuen Proberaumes
eine große Herausforderung. Mit viel I-
dealismus und Fleiß konnte diese Auf-
gabe soweit gelöst werden, dass ab dem
12. November im neuen Proberaum
schon geprobt werden kann. Im vergan-
genen Jahr vollzog die Musikkapelle im
Dienste der Gemeinde und des Touris-
musverbandes:

23 Ausrückungen (4 Prozessionen,
Kriegerehrung, Erstkommunion, Fir-
mung, Floriani-Bezirksfeuerwehrtag,
Landesfeuerwehrtag in Imst, Polter-
abend, Gassenfest, Batailionsschützen-
fest in Tanenz,3 Einweihungen, 4 Ge-
burtstagsständchen, Bezirksmusikfest,
Teilnahme beirn Ötztaler Trachtenfest,
Jahrestagung des Trachtenvereins in
T arrenz, S ilvesterspielen, ...)
8 Platzkonzerte (Gasth. Sonne, Hotel
Lamm, Hotel Gurgltalerhof, Mehr-
zweckgebäude)

3 Frühschoppenkonzerte
35 Vollproben
48 Registerproben
das ergibt für die gesamte Kapelle
I l8 Verpflichtungen
+ l0 Ausrückungen in Gruppen
bzw Ausrückungen des Jugendor-
chesters (Messen, Weihnachtsfei-
ern, Advent- und Weihnachtsbla-
sen, Kindermette, Nikoloeinzug ...)
I Frühjahrskonzert
Über das vergangene Musikjahr
wurden wieder genaue Aufzeich-
nungen bezüglich der Anwesenheit
einzelner Musikanten gemacht.

Die Top 5 heißen:
1. Walter Kiechl
2. Rainer Reich
3. Dietmar Reich
4. Wolfgang Reich
5. Christian Egger

Mitgliederstand:
1998199 55 Aktive (incl. Marketen-
derinnen und Fähnrich)
Ztgänge für das kommende Musik-

4 Jungmusikanten: Dominik Vögele
(Tenorhorn), Marina prantl
(Klarinette) Verena Reich und Chris-
tian Gstrein (beide Trompete)
2 Exmusikanten: Hermann Hausber-
ger (Bass), Jürgen Auprich
(Flügelhom)
I Marketenderin: Yvonne Köll

Ausgaben im Jahr 1998/99:
580.000,--

Heuer wurde für drei Jahre auch ein
neuer Ausschuss gewählt:
Obmann: Kapellmeister Peter Reich
Obmannstellvertreter: Jürgen Kiechl
und Mario Reich
Schriftführer: Manfred Ruetz
(Stellvertr.: Walter Kiechl)
Kassier: Ernst Oppl (Stellvertr.: Ri-
chard Flür)
Zeugwarl: Lydia Egger (Stellvertr.:
Sabine Konrad)
Jugendreferent: Kurt Reich
(Stellvertr.: I{annes Schmid)
Beiräte: Peter Doblander, Gerold
Tangl, Günter Witsch und Willi
Reich (rp)

Hitte Hatte
We ihnachts - S chätzsp i e I

Meine Schätzung:

Name:

Artikel

Anschrift:

PLZ: Ort:
Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt ist jeder vollständig ausgefüllte Teilnahmeschein, der bis zum 23.l2.lggg 20.00
Uhr in die Hitte Hatte-Box bei der Firma Wörle eingeworfen wurde. Der Gewinner wird am 27.l}.gg beim Wörle ausgehangen
und in der nächsten Ausgabe der Hitte Hatte (l/2000) bekanntgegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. über das Cewinnspiet
kann kein Schriftwechsel geführt werden.
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I steuein -, Gebühren ünd Abgaben ab i.rr200bi
f 
Der Gemeinderat von Tanenzhat in seiner Sitzung am 8.11.1999 die Steuern, Gebühren und Abgaben und sonstigen Ent-

I Selte ab l.l '2000 wie nachstehend festgesetzt. Bei den kursiv gedruckten Abgaben wurden vom Gemeinderat eine Erhö-
I hung ab dem nächsten Jahr beschlossen.

I

lGrundsteuer A 5OO % des Messbetrages

I 
Grundsteuer B 500 % des Messbetrages

lKommunalsteuer 3% derlohnsumme

lGetränkesteuer l0 % des Entgeltes bei alkohol. Getränken

I 5 % des Entgeltes bei alkohlfreien Getränken

I 
Speiseeissteuer l0% des Entgeltes

lHundesteuer ^S 500,00 für den I. Hund
S 1.000,00 für jeden weiteren Hund

Erschließungsbeitrag 5 % je m3 umbauter Raum u. je m2 Grundfläche
Wasseranschlussgebühr S 24,20 je m2 verbaute Fläche
Wasserbenützungsgebühr S 5,00 J. -'ll/asserzählergebühr ^t 110,00 je 3-5 m3 Zähler

,S 150,00 je 5-7 mr Zähter u. je 7-10 mi Zöhler

^S 220,00 je 20 m3 Zöhler
Kanalanschlussgebühr S 25,30 je m3 umbauter Raum

S 880,00 je EGW bei Starkverschmutzern
S 25,30 je m2 bei befestigten Flächen über 500 m2

Kanalbenützungsgebühr S 19,00 j. -'S 55,00 je EGW bei Starkverschmutzern
S 4,40 je m2 bei befestigten Flächen über 500 m2

Hausmüll (Rest- u. Biomüll) .S 400,00 pro person
HaushaltsöhnlicherMüll s 1.316,00 pro 240 I Kübel, s 35,00/Abfuhr
von Gewerbebetrieben S 3.569,00 pro 660 t Kübel, S 97,00/Abfuhr

S 4.315,00 pro 8001Kübel, S 97,00/Abfuhr
S 5.881,00 pro 11001Kübet, S 161,00/Abfuhr

Biomüllsäcke klein S 2,00 pro Sack
Schuttplatzgebühr S 22,00 pro Autoanhänger

S 55,00 pro Traktoranhänger
S 165,00 pro Lastwagen (2-AchsLKW)
S 275,00 pro Lastwagen (3-AchsLKW)
S 385,00 pro Lastwagen (Sattelzug)

zuzüglich S 110,00 pro Tonne Bauschutt und Aushub
Friedhofsgebühr S 3.000,00 für das Familiengrab

S 1.500,00 für das Einzelgrab
S 120,00 laufende Gebühr pro Grab

Grabaufmachen S 1.200,00
S 1.700,00 tieferlegen
S 500,00 fi.ir Ume

Leichenhallenbenützung S 200,00
Kinderearten S 300.00 für das l. Kind

S 200,00 für das 2. Kind
S 0,00 ab dem 3. Kind
S 100,00 zusätzlich ftir den Ganztagsbesuch

Kompressor S 300,00 je Stunde
Baugninde S 250,00 j" -tZusatzgründe S 500,00 j" -'Plakate S 10,00 je Plakat für Einheimische

S 20,00 je Plakat für Auswärtige
Tierkörperbeseitigung S 3,00 pro kg
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steuern - Gebühren und Ängaben ab l;ltmO
Anerkennungszins s 200,00 flirjeden pachtgegenstand
Vergnügungssteuer Die Vergnügungssteuer wird nur fi.ir jene Veranstaltungen erhoben, die gem.

$$ 2 u. 3 des Tiroler Kriegsopfer- u. Behindertenabgabegesetzes (LGBL.Nr.
27 / 1992) abgabepfl ichtig sind.

a) Kartensteuer: l0 v.H. der Bemessungsgrundlage
(bei Ausgabe von Eintrittskarten)

b) Pauschsteuer: Höchstsätze lt.
Vergnügungssteuergesetz $$ 13 - 20

Gemeinde-Verwaltungsabgaben Gemäß LGBI. Nr. 14l1975 in der jeweis geltenden Fassung u. gemäß jeweiliger
Verordnung der Landesregierung.

Gemeinde-Kommissionsgebühren Gemäß Gemeinde-Kommissionsgebührenverordnung der Landesregierung.

Kostenersätze für Teilwälder: Gem. $ 83 Abs. 2 TGO (Grundsteuer A für Teilwälder,
landwirtschaftl Abgaben für Teilwälder,
Feuerversicherung für Teilwälder) S 36,-- pro ha

In den angegebenen Beträgen ist die Umsatzsteuer enthalten.

Nikolauseinzug
Am Sonntag, den 5. Dezember
1999 findet wieder der traditio-
nelle Nikolauseinzug mit Kram-
peler am Dorfplatz statt.

Beginn: 13.00 Uhr
Nikolauseinzug: ca. 14.00 Uhr

An die Kinder verteilt der Niko-
laus kleine Geschenke - für die
Erwachsenen gibt es im Feuer-
wehrlokal eine Weinverkostung.
0ae)

Einladun g zur Krippenausstellung
am

Sonntag, den 5. Dezember 1999
MITTWOCH, den 8. Dezember 1999

von
10.00 bis 16.00 Uhr

im
Krippenlokal Tanenz

(Keller im Arzthaus in der Mittergasse)
Auf zahlreichen Besuch freut sich der Krippenverein

Tanenz.

Adventsingen
Der Kirchenchor Tanenz
veranstaltet am Mittwoch.
den 8. Dezember 1999 um

Mitwirkende:

Singkreis Nassereith
Jugendchor Tarrenz
StraNass-Quartett
Kirchenchor Tarrenz

Eintritt:
Freiwillige Spenden zugunsten
der Nachbarschaftshilfe ,,
Helfende Hände".20.00 Uhr im Mehrzweck-

saal ein Adventsingen.

I
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Schöne neue Welt

T minus 37 (Tage). Das nächs-
te Jahrtausend scharrt in den
Startlöchern!
Pessimisten sagen bereits für
den 1.1.2000 die Katastrophe
voraus. Viele Computer wer-
den sich ,,vertschüssen", die
Stromversorgung wird ausfal-
len, in der Folge wird die Son-
ne ausgehen und die Erde wird
aufhören sich zu drehen.
Bedenklicher finde ich, dass
der Mensch anfangen wird,
Gott z1r spielen. Stichwort
Gen-Technik! Kinder werden
nach dem Baukasten-Prinzip
zusammengestellt - Aussehen,
Eigenschaften, Intelligenz,
usw. Nur, wohin mit den gan-
zei Wunderkindern?! Denn
wir werden ja dann schon e-
wig leben. Mit Hilfe von Klo-
nen als Organ-
Ersatzteillager!

Aber auch intelligenzmäßig
werden wir geholfen. Compu-
terchips werden ins Gehirn
eingesetzt. In Folge dann bei
edem Menschen; mit dem Ne-

beneffekt, dass unsere Gedan-
ken dann kontrollierbar sind.
Natürlich nur anm Zwecke der
Aufrechterhaltung von Recht
und Ordnung. Natürlich.
George Orwells ,,1984" lässt,
verspätet aber doch, grüßen.
Was bleibt ist das Hoffen au
alte Lebensweisheiten: wie z.
B. ,,Nichts wird so heiß geges-
sen wie's gekocht wird" o-
der,,Es kommt sowieso immer
anders als man denkt" (mac).

27.t\ Einstimmung auf den Advent GH Sonne 14.00 Seite 4

28.11 Adventmarlct Pfanheim 11.00 Seite 7

30.1 I Schluckimpfung MZG 09.30 Seite 3

4.12. Tischtennisturnier IvIZG 1s.00 Seite 3

5.t2. Krippenausstellung Krippenlokal 10.00 Seite 7

5.12. Nikolausmarkt Dorfplatz 13.00

5.t2. Kluane Krampeler Dorfplatz 19.00 Seite 4

6.12. Groasse Krampeler Dorfplatz 20.00 Seite 4

8.12. Adventsingen MZG 20.00 Seite 2

16.12. Preisverteilung Dorßchießen GH Sonne 20.00 Seite 2

4.-5.12. Dr. Larcher ötz - 05252t63t4

8. 12. Dr. Larcher ötz 05252/6314

It.-12.t2. Dr. Tinzl Umhausen - 0525515211

18.-19.12. Dr. Wilhelm Haiming - 05266188419

24.12. Dr. Tinzl Umhausen - 05255/52tt

25.-26.t2. Dr. Larcher öu- 052s2/6314

3t.12. Dr.Illmer Längenfeld - 05253t5217

Die Notordinationen finden bei allen Arzten jeweils zwischen l0-l I und l7-18 Uhr statt.

4.-5.12 Dr. Hechenberger Prutz, 0547212377

8. l2 Dr. Juen St. Anton, 0544612070

Lt.-12.12 Dr. Kathrein Landech 0s442/62730

18.-19.12. Dr. Kerschbaumer lmst, 6t629

24.12. Dr. Niederreiter lmst, 65775

25.12. Dr. Rinner Landeck, 05442/64343

26.12. Dr. Santeler Landeclg 0s442/63632

3t.12. Dr. Zsifkovits Tarrenz, 64738

5.12. Dr. Peter Wassermann, Alz,l

8.t2. Dr. Jakob Wilhelnl

t2.t2. Dr. Jochen Auer, Imst

19.t2. Dr. Jakob WilhelnL

24.t2. - 26.t2. Dr. Peter Wassermann, Arzl

3t.r2. -2.t.2000 Dr. Jochen Auer, Imst


